


Wie macht man ein Baby? Kleine Hilfestellungen via Google

Die kürzeste Route von China nach Japan. Doof ist nur, dass man dazu auch

einen Jet-Ski braucht





»Hasi sucht Bärli« – und andere
entzückende Kontaktanzeigen …

Attraktive Zahnärztin sucht Mann fürs Leben. Habe Herz, Hirn und Humor.
Bin ledig u. kinderlos. Suche liebenswerten Akademiker im Raum
München/Oberbayern, sportlich, schlank, ab 1,75 Meter, bis 40 Jahre. Nur mit Bild.
Zuschriften unter ZS1880974

Was, bitte schön, ist der Mann fürs Leben? Das Gegenteil vom Mann fürs
Sterben? Wir wissen es nicht. Dafür arbeitet die Dame mit der guten alten
Alliteration. Wir kennen sie noch aus der Schule, DAS rhetorische
Schmuckelement. Noch einmal kurz erklärt: Benachbarte Wörter beginnen hierbei
mit dem gleichen Anfangsbuchstaben, zum Beispiel: »Mit Kind und Kegel« oder
»Mit Mann und Maus«. Und bei Richard Wagner liest sich das so: »Winterstürme
wichen dem Wonnemond.« So schön kann es klingen …

 

Das ist dann aber ein mickriges Bärchen mit nur 50 Kilo auf den Rippen – um nicht
zu sagen, eher ein halbes Hemd denn ein Bär.

 



Hier hat zumindest einer Einsicht. Einen Öko-Freak erträgt auch nur eine
Pädagogin.

In Liebe und Leid, bin ich für dich bereit.
Mit Herz, Liebe und Vertrauen werde ich immer auf dich bauen.

Er 49/187/99 mit angenehmem Äußeren und guter Figur, voll im
Beruf, sucht Sie für das größte Glück des Lebens.

Der Dichter, der Dichter, bekommt eins auf die Lichter! Im Großen und Ganzen
ging der Reim an unsere Substanzen.

 

Was ist in diesem Gutschein inbegriffen? Wo kann ich ihn einlösen?

Die Übersetzung (in Prosa): Ein Mann steht an einem Bach, fischt, angelt und
denkt dabei an Frauen. Die kleinen Fische wirft er dann achtlos nach hinten, wo
die Traumfrau steht. Aha!

 

Also, ein Herdentier sucht man besser auf der Weide. Soll es eher schwarz-weiß



gefleckt sein oder lieber was mit Hörnern oder gar flauschigem Fell?

 

Ja, ja, rede es dir nur schön, alter Mann.

 

Ach, wenn doch nur jeder sich so sehen würde, wie er ist … dann blieben uns die
ganzen Speckrollen, die aus den Hüftjeans hervorquellen, erspart, die T-Shirts à la
Presswurst-Pelle blieben im Schrank und die Cellulitis, die unter Miniröcken
hervorblitzt, müsste man auch nicht ertragen.


